
Hauszeitung

Bewohnerinnen
feiern ihren 100 
und 101 Geburtstag

Fetter Donnerstag

Benny

Es ist Frühling

Frühjahr 22
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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN
STEPHANIE GLÄSER
 

Liebe Leserinnen und Leser,

Ostern ist das höchste Fest 
im Kirchenjahr. Wir feiern 
die Auferstehung Jesus. 
Symbol für Erneuerung, 
Neuanfang und Hoffnung 
auf ein schöneres, fried-
licheres Morgen. Seien wir 
dankbar für das was wir 
haben und blicken wir hoff-
nungsvoll ins Morgen.

Frohe Ostern wünscht 
Ihnen

Ihre Stephanie Gläser
Hausleitung

GEDICHT

Foto: Silke Schommer

	 Frühling ist's! 
	
	 Die Hennen glucksen.
	 Veilchen raus – und weiße Buxen.
	 Frauen schnüren sich geringer,
	 und der Bauer schiebt den Dünger.
	 Fliegen klettern unverdrossen
	 auf den Nasensommersprossen.
	 Ringsum blüht's an allen Hecken –
	 und es riecht aus den Ap'theken.
	 Ich steck mir voll Übermut
	 'nen Sonnenstrahl an meinen Hut.
	 Freudig jubeln und frohlocken
	 Kirchen-, Kuh- und Käseglocken.
	 Frühling wird's mit Vehemenz.
	 Auf grünen Filzpantoffeln naht der Lenz!

	 Fred Endrikat (1890-1942)
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100 JAHRE

Am 23.12. konnte unsere 
Bewohnerin Frau Gertrud 
Stäcker ihren 100sten Ge-
burtstag feiern. 

Selbst der Bundespräsident 
Frank Walter Steinmeier 
schickte ihr herzliche Grü-
ße per Post. Im Kreise ihrer 
Familie, die sie besuchte, 
feierte sie ihr rundes Jubi-
läum.

RÜCKBLICK

UNSERE 
GEBURTSTAGS-
KINDER

EIN GANZ 
BESONDERES
JUBILÄUM

101 JAHRE

Am 21. März feierte un-
sere Bewohnerin Frau
Agnes Braun ihren 101. 
Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Agnes 
Braun von ganzem Herzen 
zu ihrem 101. Geburtstag.

HHerzlichen Glückwunsch

erzlichen Glückwunsch
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MCHE

RÜCKBLICK
FETTER
DONNERSTAG

Faschingsdeko, Kostüme, 
Musik, Witze und Bütten-
rede waren am fetten 
Donnerstag angesagt. 
Es wurde gelacht, ge-
schunkelt und mitgesun-
gen getreu dem Motto 
„Wir lassen uns das Sin-
gen nicht verbieten, das 
Singen nicht und auch die 
Fröhlichkeit...“ 
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RÜCKBLICK:

FRÜHLING IN
UNSEREM
GARTEN
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„NEUER MIT-
ARBEITER“

Hallo ich stelle mich mal 
kurz vor: Mein Name ist 
Benny aber oft werde ich 
auch nur Ben gerufen. 
Ich bin ein Biewer-Yorks-
hire-Terrier und wurde 
im September 21 mit 
zwei Brüdern geboren. Im 
Oktober zog ich zu meiner 
neuen Familie und seit 
dem begleite ich immer 
mal wieder mein Frau-
chen ins SeniorenHaus 
Immaculata.

Dort habe ich mich richtig 
toll eingelebt und viele 
neue Freundinnen und 
Freunde, ich glaube mein 
Frauchen nennt sie Be-
wohner*innen, gefun-
den von denen es auch 
manchmal ein feines 
Leckerli oder Streichelein-
heiten gibt. Falls wir uns 
noch nicht kennen, freue 
ich mich jetzt schon sehr 
dich kennenzulernen.

Liebe Grüße-Euer Benny

Ich mit 3 MonatenIch mit 3 Monaten

EIN HUNDELEBEN IST 
SCHÖN - ABER ES 
KANN AUCH SEHR AN-
STRENGEND SEIN

PAUSE...

Text u. Fotos: A Schorr

Hallo....

ich bin Benny.....

 Schmusezeit…toll
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Trotz der schwierigen 
CORONA-Zeit und dem 
Besuchsstopp
haben wir viele schöne
Momente erlebt......

RÜCKBLICKFRISCHE
WAFFELN
(Text: Carmen Thomas)

SOMMERZEIT
IST 
ERDBEERZEIT

Diese mediterrane Gemüsepfanne mit Feta und frischen Kräutern geht wirklich 
schnell. Gemüse schnipseln, anbraten, Feta dazu und fertig. Perfekt fürs Homeoffice 
geeignet: frisch, gesund, low carb, vegetarisch, schnell zubereitet.

Zutaten / 1 Portion

1 Stück Zucchini
1/2 Paprika
2 Tomaten
100 g Feta
1 TL frische oder getrocknete Gewürze (Thymian, Rosmarin)
1 EL Olivenöl für die Pfanne

Zubereitung:

Wasche das Gemüse und schneide es in mundgerechte Stücke. 
Schneide dann den Feta in kleine Stücke.

Wasche die Kräuter und schneide sie ebenfall klein.

Gib das Olivenöl in eine Pfanne und brate zunächst die Paprika und Zuchini an. 
Wenn alles leicht braun ist, gibst du die klein geschnittenen Tomaten dazu.  
Schwenke das Gemüse kurz in der Pfanne und gib dann den Feta dazu. 

Diesen lässt du nur noch ganz kurz anbraten, Kräuter dazu und schon ist das Pfannenge-
müse mit Feta fertig.

♥♥Herzlichen Dank an Bianca Rahm  -©www.aus-omas-kochtopf.de, die uns das 
Rezept kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Wir wünschen guten Appetit und viel Spaß beim Nachkochen.....

SCHNELLE FETA GEMÜSEPFANNE
©www.aus-omas-kochtopf.de

Foto: Adobe-Stock
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OSTER-
TRADITION

Die Osterlämmer stehen 
schon bereit und warten 
darauf am Ostersonntag an 
unsere Senioren verteilt zu 
werden.

Sie sind mittlerweile schon 
Tradition geworden und 
unsere Bewohner freuen 
sich immer auf diesen klei-
nen süßen Osterlämmchen.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und Wir wünschen Ihnen, Ihren Familien und 
Angehörigen ein gesegnetes Osterfest – Angehörigen ein gesegnetes Osterfest – 
und bleiben Sie gesund!und bleiben Sie gesund!

Foto: Adobe Stock/Gudrun

Das Osterlamm ist eines der bekanntesten Symbole zum 
Osterfest. Schon seit Jahrtausenden gilt das Schaf als 
Symbol des Lebens, weil es nicht nur Speis (Fleisch) und 
Trank (Käse und Milch), sondern auch Kleidung (Wolle) 
gibt.
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Für die Angehörigen bas-
telte die Soziale Beglei-
tung schöne Osterkarten 
mit einem persönlichen 
Foto und eigener Wid-
mung von unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK

Foto: Adobe Stock/Gudrun
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      	 Was ist es...  
 
Wenn man es benötigt, wirft man es weg.
Wenn es nicht benötigt wird, holt man es.

Was wollen wir werden, aber nicht sein?

Wie nennt man die Eishütten der Eskimos? 

Aus welchem Gedicht stammt diese Zeile: 
„O helft, ich muss versinken in lauter Eis und Schnee!“ 

Lösungen: der Anker, alt werden, Iglu, 
aus dem Gedicht: „Das Büblein auf dem Eise“

So wie der Glanz der Sterne, so blühe stets dein Glück, 
denk auch in weiter ....... recht oft an mich zurück.

Wie viele Passagiere haben in einem Jumbojet Platz?
a) 1000
b) 516

Morgenstund hat Gold im ....... !

Rosen und Nelken blühen und verwelken, aber wie das 
immergrün, so soll unsere ........ blühn!

Glück hat auf Dauer nur der ....... !

Lebe glücklich, lebe froh, wie der König Salomo, der auf 
seinem Throne saß und verfaulte ...... aß!

Lösung: Ferne, 516, Mund, Liebe, Tüchtige, Äpfel

RÄTSEL
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RÄTSEL
1. Wie hieß zwischen 1947 und 1959 die Währung im 
Saarland?

a.) Saar-Mark
b.) Saar-Franken
c.) Saar-Pfund
d.) Saar-Schilling

2. Welches ist der höchste Berg des Saarlandes?

a.) Dollberg
b.) Schaumberg
c.) Peterberg
d.) Höcherberg 

3. Wo entspringt die Saar?

a.) Vogesen
b.) Hunsrück
c.) Schwarzwald 
d.) Bayern

4. Das Wahrzeichen von St. Ingbert ist ein vom Wetter ge-
formter Buntsandsteinfelsen. Wie lautet sein Name?

a.) Schuh
b.) Stiefel
c.) Sandale
d.) Pantoffel

Lösungen: 1. b; 2. a; 3. a; 4. b; 
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Das einzig Wichtige im 
Leben sind die
Spuren von Liebe, die 
wir hinterlassen, wenn 
wir weggehen.                                               

                                       Albert Schweitzer

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen und 
Bewohner

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrich-
tige Anteilnahme.


